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Mannheim Jazz Orchestra 
Mit der Gründung der Jazzabteilung in der Mannheimer Musikhochschule 1993 wurde auch 
das Mannheim Jazz Orchestra unter der Leitung von Professor Jürgen Seefelder als feste 
Einrichtung des Curriculums geschaffen. Alle Studenten der Abteilung müssen eine feste 
Anzahl von Semestern daran teilnehmen um die klassische und moderne Literatur, Stilistik 
und auch Arbeitsweise des orchestralen Jazz praktisch kennenzulernen. Daneben erfüllt das 
Mannheim Jazz Orchestra auch den Zweck eines Vorzeigeensembles in dem eine Auswahl 
der besten Jazz & Popularmusik-Studenten öffentliche Konzerte spielen sollen. 
 
Highlights der bisherigen Arbeit waren u.a. Konzerte mit Silvia Droste, Joan Faulkner, Don 
Menza, Maria Schneider, gefolgt von Auftritten bei verschiedenen Jazzfestivals wie Montreux 
und Den Haag. Es folgten CD-Produktionen mit Frank Foster und live in Montreux. 
 
Das Mannheim Jazz Orchestra spielt während des Semesters regelmäßig alle 14 Tage 
Montags in der Halle des Kulturzentrums Alte Feuerwache in Mannheim. 
 
Normalerweise tritt das Mannheim Jazz Orchestra in klassischer Bigband-Formation, d.h. mit 
4-5 Trompeten, 4 Posaunen, 5 Saxophonen, Klavier, Gitarre, Bass und Schlagzeug, auf. Im 
Wintersemester 2001/02 steht „Supersax“ auf dem Programm. Eine Besetzung von 5 
Saxophonen, evtl. 1 Trompete/Posaune und Rhythmusgruppe spielt Arrangements von Med 
Flory über Stücke und Soli Charlie Parkers. Im Jahr 2005 gewinnt das Mannheim Jazz 
Orchestra den Bundesdeutschen Hochschulwettbewerb im Fach Bigband. 
 
 
STÜCKE 
 

1. It Could Happen To You James van Heusen (featuring Ingrid Jensen) 
2. Here’s That Rainy Day Johnny Burke & James van Heusen (featuring Ingrid Jensen) 
3. They Say It’s Wonderful Irving Berlin (featuring Johannes Müller, ts) 
4. Take The A-Train Billy Strayhorn (featuring Ingrid Jensen) 
5. In Your Own Sweet Way Dave Brubeck (featuring Ingrid Jensen) 
6. The Look Of Love Burt Bacharach (featuring Sarah Lipfert, voc & Daniel Prandl, p) 
7. The Lady Is A Tramp Richard Rogers & Lorenz Hart (featuring Sarah Lipfert, voc & 

Jan Schreiner, tb & Kathrin Götzfried, tb) 
 
 
 
 
 
 


